
RICHTWERT

Aufzugsvolumen

(aus Chromatogramm)

L ca. 50

Volumen Eluat 

(aus Chromatogramm)

L ca. 600

ME SOLLWERT IST

Beladung

mg Gesamtprotein/ml

mg/
ml

≦ 40 

Eiswasserkühlung der 
Bags

- Ja

13.4.6 Regeneration Phenyl-S-FF Säule

Reinigung Inlet A2/Sample
Vor der Regeneration muss das Inlet A2/Sample mittels manueller Steuerung gereinigt 
werden.

Dazu wird der Schlauch von dem 1M NaOH Bag an das Inlet A2 angeschlossen (abklemmen,
Plug abnehmen, anstecken, Klemme öffnen) und bei einem Flux von ca. 150L/h werden ca. 
20L gepumpt (dabei bleibt die Säule und der Filter Bypass (Grundeinstellung) und die 
Blasenfalle kann manuell auf Bypass gesetzt werden, Outlet 1 ansteuern.) Anschließend den 
NaOH Schlauch abklemmen, abstecken, mit Plug verschließen. Mit dem VE-H20-Schlauch
das Inlet A2 neutralisieren (d.h. CIR 1 entspricht 0.1mS/cm).  Den VE-H20-Schlauch an A1 
anschließen. 

Anschließend kann die Regeneration mit dem Programm Regeneration und Lagerung 
durchgeführt werden.

Abweichungen  nein  ja (falls ja siehe Bemerkungen)

Datum: Unterschrift präp. MA/GL:
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